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AUSZUG ous dem Beschlussreg¡ster des Stqdtrotes

Offentliche Sitzung vom 28. Juni 2016

TAGESORDNUNG: Städtische Strqßenverkehrsordnung:
j) Genehmigung einer Ergönzungsverordnung betreffend
die' Einrichtung e¡nes beidseitigen Porkverbotes im
gesomten Stroßenbereich Am Klösterchen

DER STADTRAT,

ln Anbetrocht, doss die StroßeninfrostruKur Am Klösterchen durch die Firmo
Elsen gebout wurde;

ln Anbetroch[ dqss seinezeit verschiedenforbige Stroßenbelöge verwendet
wurden, die einerseits die Fohrbohn und ondererseits den Fußweg ondeuten
sollen;

ln Enruögung, doss der Fußweg von den Autofohrern ols Porkstreifen ongesehen
wird;

ln Enruögung, doss in der Stroße Am Klösterchen widenechtlich ouf der Fqhrbohn
sowie ouf dem Seitenstreifen geporkt wird, so doss chootische
Verkehrsverhöltnisse herrschen;

ln Anbetrocht doss es sich empf¡ehlt ein Porlwerbot ouf beiden Seiten der Stroße
Am Klösterchen zwischen dem Porkplotz Bergstroße und der Hufengosse
einzurichten;

ln Eruvögung, doss ous Verkehrssicherheitsgründen sofortige Moßnohmen
durchgeführt werden müssen, wonoch Bodenmorkierungen zwecks Andeutung
eines Fußweges (Piktogromm Fußgönger) ouf dem Seitenstreifen gezeichnet
sow¡e Pork- und Holteverbot E3 mit einer Polizeiverordnung bis ouf weiteres
oufgestellt werden;

Auf Grund des Kodex der lokolen Demokrotie und der Dezentrolisierung;

Auf Grund des Gesetzes über den Stroßenverkehn

Auf Grund des Königlichen Erlosses betreffend die ollgemeine Verordnung über
den Stroßenverkehr sowie die Nuüung der Verkehrswege;

Auf Grund des Ministeriellen Erlosses, womit die Mindestobmessungen und die
besonderen Aufstellungsbedingungen der Verkehrszeichen festgelegt werden;

Auf Grund des Ministeriellen Rundschreibens betreffend die Ergönzungs-
verordnungen und dos Aufstellen der Verkehrczeichen;

Auf Vorschlog des Gemeindekollegiums sowie noch Berotung in der
Boukommission;



beschließt
einstimmig,

die Einrichtung eines Pqrlverbotes ouf beiden Seiten der Stroße Am
Klösterchen zwischen dem Porkploü Bergstroße und der Hufengosse zu
genehmigen und die stödtische Stroßenvekehrsordnung entsprechend
onzupossen:

Artikel 1:

Auf beiden Seiten der Stroße Am Klösterchen, wird ein Pqrk- und Holteverbot
eingerichtet

Artikel 2:
Diese Moßnohme wird konkretisiert durch dos Aufstellen der Verkehrsschilder
vom Typ E3, versehen mit den ZusoEschildern Xq und Xd on den in Froge
kommenden Stellen.

Artikel 3:
Gegenwörtiger Beschluss wird entsprechend den Bestimmungen des Kodex
der lokolen Demokrotie und der Dezentrolisierung veröffentlicht

Artikel 4:
Gegenwörtiger Beschluss wird dem Regionolen Minister für Tronsportwesen
zur Genehmigung unterbreitet
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